
IDEENWETTBEWERB Ein prämiertes Projekt startet morgen

Offenes Singen für alle

Das offene Singen im Sarasinpark findet viermal statt und startet morgen 
Samstag. Foto: Nathalie Reichel

nre. Viermal bietet sich in den Mona-
ten Juni und Juli im Sarasinpark die 
Gelegenheit, an einem offenen Singen 
unter der Leitung des Musikers Stefan 
Hulliger teilzunehmen. Der Start-
schuss ist morgen Samstag, 11. Juni, 
die weiteren Termine finden am 18. 
und 25. Juni sowie am 2. Juli jeweils 
von 16.30 bis 17.30 Uhr statt. Der  
Treffpunkt ist im Sarasinpark beim 
Eingang der Musikschule an der 
Rössligasse 51. Es werden weder  
Notenkenntnisse vorausgesetzt noch 
ist eine Anmeldung erforderlich. Das 

offene Singen im Park richtet sich an 
alle und findet bei jeder Witterung 
statt.

Das Projekt wurde von Regula 
Siegrist, Stefan Hulliger und Astrid 
Sadok anlässlich des Ideenwettbe-
werbs zum Jubiläum «500 Joor zämme» 
vorgeschlagen und von der Gemeinde 
Riehen als eines der besten zehn prä-
miert. Die Gemeinde unterstützt das 
Projekt ausserdem finanziell. Das of-
fene Singen soll niederschwellig und 
völlig unkompliziert für alle sein, so 
das Ziel der Initianten.

RIEHEN À POINT Marie-Anne Lerjen über ihr bevorstehendes Spazierexperiment in Riehen

Herumschweifen und staunen
Die Spazierkünstlerin Marie-Anne 
Lerjen nimmt am 18. Juni im Rahmen 
der «à point»-Führungen alle Interes-
sierten auf den Spaziergang «Riehen 
vertonen» mit. Lerjen beschäftigt sich 
mit der Kunst- und Kulturgeschichte 
des Gehens und betreibt eine Agentur 
für Gehkultur, mit der sie Spazier-
experimente in der ganzen Schweiz 
anbietet.

RZ: Das Spazieren und Unterwegs-
sein zu Fuss nimmt in Ihrem Leben 
und Ihrer Arbeit einen wichtigen Stel-
lenwert ein. Gingen Sie schon immer 
gerne spazieren, auch früher auf den 
obligaten Sonntagsspaziergang mit 
den Eltern?
Marie-Anne Lerjen: Mit meinen Eltern 
waren wir meist sportlicher unter-
wegs. Gemütliche Sonntagsspazier-
gänge gab es kaum. Als Studentin war 
ich aber gerne spazierend mit Freun-
dinnen und Freunden unterwegs. Es 
ergibt sich so eine f liessende Art von 
Gespräch und man kann gleichzeitig 
einiges in der Umgebung entdecken.

Wie hat sich Ihr Interesse am Spazie-
ren beziehungsweise dessen Wirkung 
auf Sie verändert?
Ich bin im Zusammenhang mit einem 
Workshop auf das «Spazieren als 
künstlerische Praxis» gestossen und 
das hat mich von Anfang an fasziniert. 
Es gibt so viele Möglichkeiten, Spa-
ziergänge zu gestalten und es braucht 
kaum Material dazu, nur Ideen. 
Gleichzeitig setzt man sich vor allem 
mit dem auseinander, was vor Ort be-
reits da ist, und kann sich darauf ver-
tieft einlassen.

Am 18. Juni findet der Spaziergang 
«Riehen vertonen» statt. Eignet sich  
Riehen von seiner Geräuschkulisse 
besonders gut dazu oder sind Sie all-
gemein interessiert, wie Orte klingen?
Bei manchen von meinen Spaziergän-
gen steht das Hören im Vordergrund. 

Bei diesem Spazierexperiment in Rie-
hen ist es eine Mischung aus Beobach-
ten und in Töne umwandeln, was ver-
schiedene Sinne anregt. Gleichzeitig 
f liessen auch bestehende Töne und 
Geräusche des Ortes mit ein. Durch 
das Zusammenspiel in der Gruppe 
wird das Erlebnis noch verstärkt.

Was Sie machen, sind nicht einfach 
Führungen, sondern Spazierexperi-
mente. Werden die Gäste selber zu 
Forscherinnen und Forschern und 
gestalten den Rundgang mit?
Es gibt eine konzeptuelle Vorgabe, wie 
der Spaziergang ablaufen wird, also 
eine Art «experimentelle Anordung». 
Die Mitgeherinnen und Mitgeher wer-
den darin aktiv. Am Ende werden wir 
uns darüber austauschen, was wir 
durch das Experiment in Erfahrung 
bringen konnten.

Wichtig bei Ihrer Gehkultur ist das 
«herumschweifende Unterwegssein», 
wie auf der Webseite nachzulesen ist. 
Ist auch auf dem Riehener Rundgang 
ausschliesslich der Weg das Ziel oder 
zielt der Spaziergang auf einen be-
stimmten Ort ab?

Das «herumschweifende Unterwegs-
sein» ist von Offenheit und Neugier 
angetrieben, auch vom Staunen über 
Orte. Zu dieser Grundhaltung lade ich 
die Mitgeherinnen und Mitgeher auf 
diesem Rundgang herzlich ein.

Wer ist Ihr grösstes Spaziervorbild?
Eine Person, die mich sehr beein-
druckt, ist der britische Künstler Ha-
mish Fulton. Er hat bereits Ende der 
1960er-Jahre das Wandern und Spa-
zieren ins Zentrum seiner künstleri-
schen Arbeit gestellt und hat diesen 
Fokus bis heute konsequent weiter-
verfolgt. Seither sind viele Spazier-
künstlerinnen und -künstler dazu ge-
kommen.

Was möchten Sie zu «Riehen verto-
nen» beziehungsweise generell zu Ih-
ren Spaziergängen noch sagen?
Bei all diesen Spazierprojekten ist «Er-
fahrung» ein wichtiger Begriff. Den 
Projekten unterliegt die Überzeu-
gung, dass wir durch körpersinnliche 
Erfahrungen an Orten auch das Nach-
denken über diese Orte in Bewegung 
bringen können.

Interview: Michèle Faller
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SAMSTAG, 11. JUNI

Flohmarkt im Dorfzentrum
Im Webergässchen und in der Schmied-
gasse, organisiert von der Vereinigung 
Riehener Dorfgeschäfte. 9–16 Uhr. Eintritt 
frei.

Landifest
Spiel, Spass und Aktivitäten für Gross  
und Klein, mit Verpflegung und musika-
lischer Unterhaltung. Unter dem Motto 
«Zämme». Freizeitzentrum Landauer, 
Bluttrainweg 12, 14–22 Uhr. Spielpass:  
Fr. 5.–.

Kindertheater: Die tolli Molly
Eine Geschichte über Einsamkeit, Freund-
schaft und Fantasie voller Poesie und wit-
ziger Clownerie. Präsentiert vom Theater 
Arlecchino. Museum Kultur & Spiel 
MUKS, Baselstrasse 34, Riehen (im Freien). 
14.30–15.30 Uhr. Eintritt Fr. 22.– (Erwach-
sene), Fr. 17.– (Kinder).

Offenes Singen im Sarasinpark
Treffpunkt Sarasinpark, Eingang Musik-
schule, Rössligasse 51, Riehen, 16.30– 
17.30 Uhr. Findet bei jeder Witterung statt, 
keine Anmeldung erforderlich, keine  
Notenkenntnisse vorausgesetzt. Leitung: 
Stefan Hulliger. 

Musical meets movie
Konzert des Chors Bettingen mit be-
kannten Stücken aus Musicals und Film-
musik. Bürgersaal der Gemeinde Riehen, 
Wettsteinstrasse 1, Riehen. 19.30–21 Uhr. 
Eintritt frei, Kollekte.

SONNTAG, 12. JUNI

Kirchlifest
Gottesdienst auf dem Schulhausplatz,  
anschliessend Kirchlizmorge auf dem 
Lindenplatz (bei schlechter Witterung 
beides in der Turnhalle). Hauptstrasse 107, 
Bettingen, 10–14 Uhr.

Aktiv im Sommer: Tai-Chi
Mit chinesischer Meditation und Bewe-
gung wird Koordination und Beweglich-
keit trainiert. Organisiert von Gsünder 
Basel. Chrischonaturm Bettingen, 10.30–
11.30 Uhr. Teilnahme kostenlos, keine An-
meldung erforderlich.

Allianzgottesdienst «Jesus»
Organisiert von der Evangelischen Allianz 
Riehen-Bettingen zum 30-Jahr-Jubiläum. 
Für alle Generationen, kein separates  
Kinderprogramm. Anschliessend Picknick 
im Park. Sarasinpark Riehen, 10.30 Uhr. 
Bei schlechtem Wetter in der Dorfkirche.

Kindertheater: Die tolli Molly
Eine Geschichte über Einsamkeit, Freund-
schaft und Fantasie voller Poesie und wit-
ziger Clownerie. Präsentiert vom Theater 
Arlecchino. Museum Kultur & Spiel 
MUKS, Baselstrasse 34, Riehen (im Freien). 
14.30–15.30 Uhr. Eintritt Fr. 22.– (Erwach-
sene), Fr. 17.– (Kinder).

Musical meets movie
Konzert des Chors Bettingen mit be-
kannten Stücken aus Musicals und Film-
musik. Kirche St. Chrischona, Bettingen. 
17–18.30 Uhr. Eintritt frei, Kollekte.

MONTAG, 13. JUNI

Aktiv im Sommer: Aqua-Rhythm
Wassergymnastik im brusttiefen Wasser 
zu Partymusik aus aller Welt. Organisiert 
von Gsünder Basel. Naturbad Riehen, 
Weilstrasse 69, Riehen. 18.30–19.20 Uhr. 
Teilnahme kostenlos (exkl. Naturbadein-
tritt), keine Anmeldung erforderlich.

AUSSTELLUNGEN
MUKS – MUSEUM KULTUR & SPIEL RIEHEN 
BASELSTRASSE 34

Dauerausstellungen: Spiel. Dorf. Wettstein.
Öffnungszeiten: Mo, Mi–So, 11–17 Uhr 
(Dienstag geschlossen). Tel. 061 646 81 00, 
www.muks.ch

FONDATION BEYELER 
BASELSTRASSE 101

• Dauerausstellung: Sammlung Beyeler 
mit Werken der klassischen Moderne.

• Sammlungspräsentation: Passagen – 
Landschaft, Figur und Abstraktion. Bis 
14. August.

• Sonderausstellung: Mondrian Evolution. 
Bis 9. Oktober.

• Rehbergerweg «24 Stops». Zwischen der 
Fondation Beyeler und dem Vitra Cam-
pus in Weil am Rhein. www.24stops.info

Mittwoch, 15. Juni, 16–17 Uhr: 
«In the eye of the storm. Modernism in  
Ukraine 1900s–1930s». Das Gespräch wird 
moderiert von Natalia Shpytkovska, Direk-
torin des M17 Contemporary Art Center in 
Kiew. Die Veranstaltung findet auf Englisch 
statt. Eintritt frei.
Mittwoch, 15. Juni, 18–19 Uhr: 
Buchpremiere «Snowman» in Anwesen-
heit von Peter Fischli. Die Veranstaltung 
findet auf Englisch statt. Der Museumsbe-
such vor Veranstaltungsbeginn ist im Preis 
inbegriffen.
Donnerstag, 16. Juni, 18–20 Uhr: 
Katalogvernissage Mondrian Evolution 
mit Irma Boom, Gestalterin. Die Veranstal-
tung findet auf Englisch statt. Der Muse-
umsbesuch vor Veranstaltungsbeginn ist 
im Preis inbegriffen.
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag von  
10 bis 18 Uhr, Mittwoch bis 20 Uhr. Eintritt: 
Erwachsene Fr. 25.–, Jugendliche von 11 bis 
19 Jahren Fr. 6.–, Studierende bis 30 Jahre 
Fr. 12.–, Kinder bis 10 Jahre und Art-Club-
Mitglieder frei. Familienpass: Fr. 50.–.  
Inhaber des Oberrheinischen Museums-
passes und Colour Key: Eintritt frei. Mo 
10–18 Uhr und Mi 17–20 Uhr vergünstigter 
Eintritt. Der Kauf eines E-Tickets vorab 
wird empfohlen.
Für Sonderveranstaltungen und Führungen 
Anmeldung erforderlich: Tel. 061 645 97 20, 
E-Mail: fuehrungen@fondationbeyeler.ch
Weitere Führungen, Infos und Online-Vor-
verkauf unter www.fondationbeyeler.ch

KUNST RAUM RIEHEN 
BASELSTRASSE 71

Kelly & Valentina. Ausstellung bis 10. Juli.
Sonntag, 12. Juni, 17–18 Uhr: Ausstel-
lungsrundgang. Mit der Kuratorin und 
den Künstlerinnen.
Öffnungszeiten: Mi–Fr 13–18 Uhr, Sa/So  
11–18 Uhr. Telefon 061 641 20 29. 
www.kunstraumriehen.ch

GALERIE MOLLWO 
GARTENGASSE 10

Banana Underground. Urban Pop Artist 
Thomas Baumgärtel. Ausstellungsbeginn: 
Samstag, 11. Juni. Ausstellung bis 24. Juli.
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag, 
14–18 Uhr. Während der Art Basel vom 14. 
bis 19. Juni 10–18 Uhr. Telefon 061 641 16 78. 
www.mollwo.ch

GALERIE LILIAN ANDREE 
GARTENGASSE 12

Kira Weber – Malerei. Vernissage: Sonn-
tag, 12. Juni, 13 bis 17 Uhr. Ausstellung bis 
21. August.
Öffnungszeiten: Mi–Fr 13–18 Uhr, Sa 11– 
17 Uhr, So 13–17 Uhr. Telefon 061 641 09 09. 
www.galerie-lilianandree.ch

OUTDOOR

Permanente Skulpturenausstellung im 
Umkreis der Galerien Mollwo und Lilian 
Andrée.

GALERIE MONFREGOLA 
BASELSTRASSE 59

Farbe Form Feuer – Herzensache. Bilder 
und Keramiken von Irena Waldmeier und 
Jeanette Müller. Ausstellung bis 4. Juni.
Öffnungszeiten: Di–Fr 14–18.30 Uhr, Sa 10–
17 Uhr. Telefon 061 641 85 30. E-Mail: mon-
fregola@bluewin.ch

KÜNSTLERHAUS CLAIRE OCHSNER 
BASELSTRASSE 88

Claire Ochsner: Fabelwesen. Ausstellung 
bis 25. September. Führungen auf Anfrage.
Donnerstag, 16. Juni, 17 Uhr: Führung. 
Mit der Künstlerin (Art Basel). 
Öffnungszeiten: Mi–So 11–18.30 Uhr. Telefon 
061 641 10 20. www.claire-ochsner.ch

GEISTLICH-DIAKONISCHES ZENTRUM 
SPITALWEG 20

Acrylbilder von Christian Bader und Hans-
Adam Ritter. Ausstellung bis 24. Juni.
Öffnungszeiten: Di–Sa 10–11.30 und 13.30–
17 Uhr oder nach Absprache, Eintritt frei, 
Informationen über Tel. 061 645 45 45 und 
www.diakonissen-riehen.ch

GEDENKSTÄTTE FÜR FLÜCHTLINGE 
INZLINGERSTRASSE 44

Dauerausstellung: «Zuflucht und Abwei-
sung». Kuratiert von Gabriele Bergner.
Öffnungszeiten: täglich 9–17 Uhr. Sonderter-
mine und Führungen auf Anfrage. Telefon 
079 322 28 66, 079 339 19 81. Eintritt frei.

WENKENPARK RIEHEN

Französischer Garten und Pro-Specie-Ra-
ra-Staudengarten zur Besichtigung geöff-
net. Bis 31. Oktober.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8–17 Uhr, 
Sonntag 11–17 Uhr. Eintritt frei.
(Bei Anlässen in der Villa bleibt der Garten 
geschlossen.)

VILLA WENKENHOF 
BETTINGERSTRASSE 121

Ausstellung von Simone Holliger. Simone 
Holliger ist Preisträgerin des Kulturför-
derpreises 2022 der Alexander-Clavel-
Stiftung. Ausstellung bis 12. Juni.
Öffnungszeiten: Täglich 14–18 Uhr.

NATIONALE BEERENSAMMLUNG 
AM ARTELWEG IM MOOSTAL, RIEHEN

Beerensammlung von Pro Specie Rara mit 
alten und seltenen Beerensorten. Geöffnet 
bis 16. Juli. Ab Bushaltestelle Riehen, Din-
kelbergstrasse in circa fünf Minuten zu 
Fuss erreichbar.
Samstag, 11. Juni, 9–12 Uhr: Offene Beeren-
sammlung. Unter kundiger Führung die 
Beerenvielfalt von einst entdecken – und 
degustieren. 
Öffnungszeiten: Samstag, 9–12 Uhr oder 
nach Vereinbarung.

FRIEDHOF AM HÖRNLI 
HÖRNLIALLEE 70

Dauerausstellung Sammlung Friedhof 
Hörnli: «Memento mori». Ausstellung zur 
Bestattungskultur.
Öffnungszeiten: Jeden 1. und 3. Sonntag im 
Monat von 10 bis 16 Uhr. Führungen für ge-
schlossene Gruppen auf Anfrage. Telefon  
061 601 50 68.

KALENDARIUM RIEHEN/BETTINGEN
DIENSTAG, 14. JUNI

Spielnachmittag für Familien
Verschiedene Spiele, Basteltisch und gute 
Stimmung mit gemeinsamen Zvieri. Korn-
feldkirche, Kornfeldstrasse 51, Riehen. 
14.30–17.30 Uhr. Keine Anmeldung erfor-
derlich.

GV Spitex Riehen-Bettingen
26. Mitgliederversammlung der Spitex 
Riehen-Bettingen. Mit Referat von Reto W. 
Kressig, Ärztlicher Direktor Universitäre 
Altersmedizin Felix Plattner, zum Thema 
«Gesund älter werden: Rolle der Ernäh-
rung». Anschliessend Konzert der Musik-
Spitex und Apéro. Bürgersaal des Ge-
meindehauses, Wettsteinstrasse 1, Riehen, 
18 Uhr. Eintritt frei, Gäste willkommen.

MITTWOCH, 15. JUNI

Bastelnachmittag in Bettingen
Herstellung von Sandbildern und Bilder-
rahmen für Kinder von 3 bis 10 Jahren (un-
ter 6 in Begleitung eines Erwachsenen), 
organisiert vom Familientreff Bettingen 
Chrischona. Kirche Bettingen, Brohe-
gasse 3. 14–17 Uhr. Kosten: Fr. 8.– für das 
erste Kind, Fr. 5.– für jedes weitere Kind  
für Material und Zvieri. Anmeldung via  
sabine.graf@erk-bs.ch. 

Spielnachmittag für Erwachsene
Jassen und Spielen im Andreashaus, Kel-
tenweg 41, Riehen. 14–17 Uhr. Ohne An-
meldung, mit Verpflegungsmöglichkeit.

Kindertheater: Die tolli Molly
Eine Geschichte über Einsamkeit, Freund-
schaft und Fantasie voller Poesie und wit-
ziger Clownerie. Präsentiert vom Theater 
Arlecchino. Museum Kultur & Spiel 
MUKS, Baselstrasse 34, Riehen (im Freien). 
14.30–15.30 Uhr. Eintritt Fr. 22.– (Erwach-
sene), Fr. 17.– (Kinder).

Aktiv im Sommer: Pilates
Mittels Kraftübungen, Stretching und  
bewusster Atmung werden die tief liegen-
den Muskelgruppen gestärkt, die für eine 
gesunde und korrekte Körperhaltung  
sorgen. Organisiert von Gsünder Basel. 
Wettsteinanlage Riehen, 19–19.50 Uhr. 
Teilnahme kostenlos, keine Anmeldung er-
forderlich.

Aktiv im Sommer: Outdoor-Fitness
Kraft-, Ausdauer- und Koordinationstrai-
ning unter freiem Himmel mit spieleri-
schen Übungen. Organisiert von Gsünder 
Basel. Schulhaus Bettingen, Hauptstrasse 
107. 19–20 Uhr. Teilnahme kostenlos, keine 
Anmeldung erforderlich.

Sitzung des Einwohnerrats Riehen
Traktandenliste auf der Webseite www.
riehen.ch einsehbar. Gemeindehaus, 
Wettsteinstrasse 1, Riehen. 19.30 Uhr. Be-
sucherzahl auf acht Personen begrenzt, 
Anmeldung via Mail an zentralsekretariat@
riehen.ch oder telefonisch unter 061 646 
82 43 erforderlich.

Entdecke den Beruf Landwirtin und 
Landwirt
AUSGEBUCHT.

DONNERSTAG, 16. JUNI 

Aktiv im Sommer: Body-Toning
Ganzkörper-Workout zu mitreissender 
Musik. Die abwechslungsreichen Übun-
gen mit dem eigenen Körpergewicht kräf-
tigen und straffen insbesondere Bauch, 
Beine und Po. Organisiert von Gsünder 
Basel. Wettsteinanlage Riehen, 19–19.50 Uhr. 
Teilnahme kostenlos, keine Anmeldung er-
forderlich.

Reklameteil

Riehener Zeitung
machen den Lesern der Riehener Zeitung ein

Mittwochsgeschenk
Am Mittwoch, 22. Juni 2022,

gegen Abgabe dieses Inserates freien Zutritt 
in die Fondation Beyeler.

Gültig für zwei Personen.

Das Museum hat an diesem Abend bis um 
20 Uhr für Sie geöffnet.

FONDATION BEYELER
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